
 
 

 
 

Protokoll zur 30. öffentlichen Sitzung des Umweltbeirats 
am Mittwoch, 04.12. 2024 

im Kleinen Saal des Rathauses, Puchheim 
 
Alle Mitglieder wurden ordnungsgemäß geladen. 
 
Teilnehmende: Angelika Germer, Otto Brunhuber, Sabine Schober, Eduard 

Knödlseder, Anton Schmid, Brigitte Thema, Harald Renner, Uwe Schlitt, Jürgen Ste-

phan, Iris Sprenger, Christian Horn, Matthias Tabbert, Stephan Hager, Lydia Winber-

ger (ab 20:50) 

 

Sitzungsleitung: Christian Horn 

Entschuldigt:   Susanne Blanke, Werner Reutter, Walter Biechele 

Gäste:   Julia Oberhoff (BN) 

Protokoll:  Angelika Germer 

 
Beginn der Sitzung: 19.45 Uhr, Ende 21.41 Uhr 
 

Tagesordnung: 

TOP 1:  Begrüßung, Protokoll der vorherigen Sitzung, Festlegung der Themen, 
die unter TOP 7 besprochen werden sollen 

TOP 2:  Bericht des Vorsitzenden  

TOP 3:  Aktuelles aus dem Stadtrat (Umweltreferentin)  

TOP 4:  Kurze Statusberichte 

TOP 5:  Bauvorhaben Minigolfanlage – Ergänzung zur Stellungnahme 

TOP 6: Laubbläser – „viel Lärm für nix“ 

TOP 7: Verschiedenes  

 
 
TOP 1: Begrüßung 

Die Sitzung wird vom Vorsitzenden, Christian Horn, eröffnet. 

Das Protokoll der 28.Sitzung wird um die von Fr. Winberger (am 3.12.) vorgeschlagene 

Umformulierung geändert und mit 12 Meldungen dafür, eine dagegen und keiner Ent-

haltung angenommen (13 Stimmberechtigte). Für das Protokoll der 29. Sitzung liegen 

drei Änderungswünsche vor: Die beiden ersten Änderungswünsche (Stichwort: „kom-

pakte Bebauung“ und „Stadtmitteplanung“) werden bei 13 Stimmberechtigten mit 12 

Stimmen dafür und eine dagegen, keine Enthaltung, angenommen. Über die 3. 



vorgeschlagene Änderung (Stichwort „Grüninseln“) wird folgendermaßen abgestimmt: 

13 Stimmberechtigte, 6 dafür, 2 dagegen, 5 Enthaltungen. Somit wird das Protokoll 

der 29. Sitzung entsprechend geändert.  

Die Themen Termine, Parkverbot Allinger Straße, Austausch mit UBR’en der umlie-

genden Gemeinden, bzw. Städte werden unter TOP7 aufgenommen.  

Die Tagesordnung wird einstimmig (13 Stimmen) und ohne Enthaltungen angenom-

men. 

 

TOP 2: Bericht des Vorsitzenden 

Am 08.03. 2025 findet die Saatgutbörse statt. Iris Sprenger und Susanne Blanke küm-

mern sich zusammen mit Fr. Dufner um Vorbereitung und Durchführung. ‚Handwerk-

lich‘ (z.B. mit Samentüten-Falten) unterstützt wird Iris von Marga Wiesner. Der Vorsit-

zende des UBR ist an diesem Termin verhindert. Geplant ist ein kurzer Vortrag (NN), 

die Veranstaltung findet im Rathaussaal statt. 

Hitzeaktionsplan: Matthias Tabbert und Susanne Blanke sind dafür Ansprechpartner 

bzw. weiterhin für das Thema zuständig. 

Der Vorsitzende zeigt Fotos von den jüngst stattgefundenen Aktionen wie der Baum-

pflanzaktion (16.11. 2024) zum 40. Jubiläum des UBR und dem Agendafrühstück 

(20.10.2024). Für ihre Mitarbeit dankt er allen Beteiligten. Sabine Schober schreibt zu 

unseren Aktionen einen Artikel, der auf der Homepage des UBR veröffentlicht wird. -

Besonderen Dank spricht der Vorsitzende an Iris Sprenger für ihr Engagement für die 

Saatgutbörse aus. 

Dagmar Koch, die seit nunmehr 40 Jahren in verschiedenen Funktionen Mitglied des 

UBR war, zieht sich nun aus ihren ehrenamtlichen Aktivitäten zurück. Ihre Nachfolgerin 

im UBR wird (nach ihrer Ernennung) Julia Oberhoff. 

 

 

TOP 3: Bericht aus dem Stadtrat 

Da Lydia Winberger nicht rechtzeitig aus einer gleichzeitig stattfindenden Sitzung hin-

zugekommen ist, wird dieser Punkt vertagt. 

 

 

TOP 4: Kurze Statusberichte  

Bisher wurde ein Artikel des UBR zum Thema ‚Wasser‘ in ‚Puchheim Aktuell‘ veröf-

fentlicht. Weitere Artikel sind in Planung. Sollte sich die Veröffentlichung weiterhin so 

schwierig gestalten, wird Christian Horn ggfs. bei Bürgermeister Seidl die Gründe für 

die Verzögerung nachfragen. 

 

TOP 5: Bauvorhaben Minigolfanlage -Ergänzung zur Stellungnahme 

Dagmar Koch regt an (per Mail vom 20.10.), für die geplante Minigolfanlage umwelt-

freundliche Beläge für die Bahnen einzufordern. Nach einer Diskussion darüber, an 

welcher Stelle dieser Wunsch eingereicht werden kann (Die Verwendung bestimmter 

Materialien ist nicht Bestandteil des Bebauungsplanes; EU-rechtlich ist Kunstrasen zu-

gelassen), kommt der UBR zu folgendem Beschluss: 



 

 

 

 

An das Bauamt und den Bauausschuss der Stadt Puchheim ist ein Schreiben zu ver-

fassen, mit dem bei Eingang des Bauantrages für die Minigolfanlage darum gebeten 

wird, umweltfreundliche Materialien für die Bahnbeläge der Mingolfanlage zu fordern. 

Das Schreiben geht als PDF per Mail an Fr. Reichel (Bauamt) und Hr. Hofschuster 

(Vor-sitzender des Bauausschusses) und in CC an die Mitglieder des 

Bauausschusses. 

TOP 6: Laubbläser – „viel Lärm für nix“ (Themenvorschlag von Sabine Scho-
ber) 

Nachdem nun im Herbst Laubbläser wieder vermehrt zum Einsatz kommen und neben 

der Katastrophe für Kleinstlebewesen, Igel und Vögel in der benzinbetriebenen 

Form auch für Lärm und Gestank sorgen, wird die Frage aufgeworfen, inwiefern der 

Einsatz von zumindest akkubetriebenen Geräten einzufordern wäre.  

Bemühungen des UBR‘s dazu gab es bereits 2021. Aus Arbeitszeitgründen ist 

der Einsatz von Laubbläsern wohl nicht zu verhindern, hinzu kommt, dass ein 

umweltge-rechterer Umgang mit Laub häufig den damit arbeitenden Menschen 

nicht nachvoll-ziehbar ist. 

Edi Knödlseder forscht nach, wie der Stand der Diskussion im UBR in der 

Vergangen-heit war und fragt den Stand im Umweltamt nach. Im Herbst 2025 soll 

ein entspre-chender Artikel in ‚Puchheim Aktuell‘ erscheinen. 

TOP 7: Verschiedenes 

Termine: Christian Horn schickt eine Liste der Sitzungstermine für 2025 per Mail. 

Parkverbot auf der Allinger Straße parallel zur Radspur (Jürgen Stephan): Auf 

der Allinger Straße wurde stadtauswärts eine Radspur geschaffen. Da dies die 

Park-möglichkeiten einschränkt, wird nun parallel auf der gegenüberliegenden 

Straßenseite und zum Teil entgegen der Fahrtrichtung geparkt. Eduard Knödlseder 

merkt an, dass das Aufbringen von Fahrrad-Piktogrammen möglich ist, dies jedoch 

rechtlich ohne Be-deutung wäre und an der Gefährlichkeit der Situation durch 

parkende Autos nichts ändern würde. Der UBR fasst den  

Beschluss,  

dass der Vorsitzende ein Schreiben an den Leiter des Ordnungsamtes, Hr. Ameri, zur 

Weiterleitung an den Stadtrat verfassen soll, in dem der Umweltbeirat in der 

Allinger Straße gegenüber des Fahrradschutzstreifens ein Halteverbot oder die 

Schaffung ge-eigneter Maßnahmen fordert, die ein Parken auf der Fahrbahn 

verhindern.  

Der Beschluss wurde einstimmig, ohne Gegenstimme und ohne Enthaltung 

angenom-men. 

2 Sätze zu einer Baustelle (Harald Renner): Bei einer Baustelle in Puchheim-Ort, 

in der Nähe der Feuerwehr wurde ein oder mehrere Baumschutzgitter entfernt oder 

ver-setzt, weil sie während der Bauarbeiten wohl im Weg waren. Die Verletzung und 

Ge-fährdung der Bäume wurde dabei außer Acht gelassen. Harald Renner sorgt sich 

um die Kontrolle und Einhaltung von Bestimmungen. Umweltamt und Untere 

Naturschutz-behörde sind mit der Kontrolle solcher Baustellen und den sich daraus 

ergebenden Problemen wohl personell überlastet. 



Eduard Knödlseder sieht in einem Austausch mit anderen Umweltbeiräten (Germe-

ring, Eichenau, Gröbenzell) mögliche Synergieeffekte. Angestrebt wurde dieses be-

reits in früherer Zeit, ist aber wieder ‚eingeschlafen‘. Eduard Knödlseder erklärt sich 

bereit, mit dem Vorsitzenden des UBR Germering Kontakt aufzunehmen, Uwe Schlitt 

mit dem des UBR Eichenau, Christian Horn mit dem UBR Gröbenzell bzw. mit 

Agenda21. 

Schließlich kam die Idee auf, ‚Hochwasserschutz‘ als Thema für ein nächstes 

Agenda-Frühstück aufzunehmen. 

 

 

Puchheim, 29.12. 2024 

 

 

 

Christian Horn      Dr. Angelika Germer 

Vorsitzender       Protokollführerin 

 

 


